
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.04.2024 (23:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Rott/Lech : TSV 1880 Starnberg III 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Sander bleibt gegen den TSV 1880 Starnberg III 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Rott/Lech im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV
1880 Starnberg III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Sebastian Sander, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Sander / Sedlmaier beim
3:0 von Golldack / Reisser. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Salzmann / Proksch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Lange mit Eckenberger / Schiffbauer kämpfen mussten Wagner / Gaukler in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Lars Golldack zeigte Sebastian Sander seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:0-Sieg
gelang es Reinhard Sedlmaier den Gastspieler Dirk Neumann in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen
Manfred Reisser kam Christian Salzmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Tobias Wagner gelang es Severin Sauer zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Florian
Schiffbauer war indessen Christian Proksch, obwohl er alles gegeben hatte. Einen Sieg holte
Wolfgang Gaukler wiederum bei seinem 3:1 gegen Otto Eckenberger. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Rott/Lech und des TSV 1880 Starnberg III in die Box. Beim 11:6, 11:3, 11:3
gegen Dirk Neumann fand Sebastian Sander von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Sander somit bei 19 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Neumann ein 19:12 ausweist. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Rott/Lech die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Rott/Lech die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 24:12 bei 12 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1880 Starnberg III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Rott/Lech

Doppel: Sander / Sedlmaier 1:0, Salzmann / Proksch 1:0, Wagner / Gaukler 1:0 
Einzel: S. Sander 2:0, R. Sedlmaier 1:0, C. Salzmann 1:0, T. Wagner 1:0, C. Proksch 0:1, W.
Gaukler 1:0 

 TSV 1880 Starnberg III
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Doppel: Neumann / Sauer 0:1, Golldack / Reisser 0:1, Eckenberger / Schiffbauer 0:1 
Einzel: D. Neumann 0:2, L. Golldack 0:1, S. Sauer 0:1, M. Reisser 0:1, O. Eckenberger 0:1, F.
Schiffbauer 1:0


